
17. Mai 2025

Tragischer Hubschrauber-
Zusammenstoß in Finnland: Mehrere

Tote bestätigt!
Zwei Hubschrauber kollidieren in Finnland, mehrere Tote.
Unfallursache unklar, Rettungskräfte im Einsatz. Aktuelle

Informationen hier.

Turku, Finnland - Heute, am 17. Mai 2025, kam es in Finnland
zu einem tragischen Hubschrauberunfall. Zwei Hubschrauber
sind im Südwesten des Landes kollidiert, während sie auf dem
Weg von Tallinn (Estland) zu einem finnischen Flugplatz waren.
Die finnische Polizei hat mehrere Todesopfer bestätigt, hielt sich
jedoch mit weiteren Details zunächst zurück. Laut Informationen
des estnischen Rundfunks ist davon auszugehen, dass alle fünf
Passagiere der beiden Hubschrauber ums Leben gekommen
sind.

Die Wracks der Hubschrauber wurden in einem bewaldeten
Gebiet nördlich von Turku entdeckt. Ein Anwohner berichtete,
dass die beiden Maschinen sehr nahe beieinander geflogen
seien und dass einer unerwartete Manöver vollzogen habe, was



zur Kollision geführt habe. Die genaue Unfallursache bleibt
derzeit noch unklar, und die Ermittlungen sind im Gange, um die
Umstände der Tragödie genauer zu beleuchten, wie bnn.de
berichtet.

Hintergrund zu Hubschrauberunfällen

Obwohl Hubschrauberunfälle relativ selten sind, enden sie oft
tödlich. Strenge Regeln und professionell ausgebildete Piloten
tragen dazu bei, die Gefahren zu minimieren, jedoch bleibt
menschliches Versagen ein unberechenbarer Faktor. Ein Beispiel
aus der Vergangenheit ist der tödliche Unfall von Kobe Bryant,
seiner Tochter und sieben weiteren Personen beim Absturz eines
Hubschraubers im Jahr 2020 in Kalifornien.

Ein weiterer Unfall ereignete sich im April 2025, als ein
Hubschrauber im Hudson River abstürzte und dabei der
spanische Siemens-Manager Agustin Escobar, seine Frau und
deren drei Kinder ums Leben kamen. Experten vermuten, dass
mechanisches Versagen, möglicherweise aufgrund
unzureichender Wartung, eine entscheidende Rolle gespielt hat,
wie die stern.de analysiert hat.

Statistiken und Sicherheitsmaßnahmen

Trotz der gefahrvollen Natur von Hubschrauberflügen sind diese
weltweit beliebt, insbesondere für Rundflüge über eindrucksvolle
Landschaften. Interessanterweise liegt die tödliche Unfallrate in
den USA bei 0,73 pro 100.000 Flugstunden, was zeigt, dass die
strengen Vorschriften der EASA zur regelmäßigen Wartung und
umfassenden Pilotenausbildung wertvolle
Sicherheitsvorkehrungen darstellen.

In Deutschland wurden im Jahr 2023 lediglich zwei
Hubschrauberunfälle dokumentiert, während es im Jahr 2022
sechs waren. Es ist zu bedenken, dass 40% der Unfälle bei
Rettungsflügen auf schwierige Terrainbedingungen und
unzureichende Sicht zurückzuführen sind. Auch moderne

https://bnn.de/nachrichten/deutschland-und-welt/helikopter-kollidieren-mehrere-tote-in-finnland
https://www.stern.de/digital/technik/hubschrauber-unfaelle-sind-selten–enden-aber-oft-toedlich–35638630.html


Hubschrauber sind mit fortschrittlichen Sicherheitsfunktionen
ausgestattet, die jedoch nicht vor technischen Problemen wie
Rotor-Ausfällen oder Hydraulikstörungen schützen können.

Die tragischen Ereignisse in Finnland werfen einen Schatten auf
die Sicherheit in der Luftfahrt und zeigen die unabdingbare
Notwendigkeit, Wartung und technische Inspektionen
serienmäßig durchzuführen. Bei Hubschrauberunfällen stellen
sich oft auch rechtliche Fragen, insbesondere wenn es um
mögliche Klagen gegen die Betreiber wegen mangelhafter
Wartung geht.

Details
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